
 
Kleine Anfrage 
Julia Herz (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN), 
Vanessa Gronemann (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
und Lara Klaes (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) vom 27.01.2026 
Folgeanfrage zu Drucksache 21/3184: „Stand und Ausbaubedarf des Netzes an  
Beratungs- und Schutzangeboten für von Gewalt betroffenen Frauen und Mädchen 
in Hessen“  
und  
Antwort  
Ministerin für Arbeit, Integration, Jugend und Soziales 
 
 
 
Vorbemerkung Fragesteller: 
In der Antwort der Landesregierung auf die Kleine Anfrage „Stand und Ausbaubedarf des Netzes an Beratungs- 
und Schutzangeboten für von Gewalt betroffenen Frauen und Mädchen in Hessen“ (Drucksache 21/3184) wird 
an verschiedenen Stellen darauf verwiesen, dass die Daten zum Jahr 2025 erst im Jahr 2026 zur Verfügung 
stünden. Die vorliegende Folgeanfrage dient der Erfassung des Netzes an Beratungs- und Schutzangeboten für 
von Gewalt betroffenen Frauen und Mädchen in Hessen im Jahr 2025. Zudem hat sich eine Nachfrage zu den  
 
Die Vorbemerkung der Fragesteller vorangestellt, beantworte ich die Kleine Anfrage wie folgt: 
 
 
Frage 1 Wie viele Frauen und Kinder waren im Jahr 2025 in hessischen Frauenhäusern untergebracht? 

Anzahl bitte differenziert nach Standort auflisten. 
 
Frage 2 Wie stellt sich die Zahl der verfügbaren Frauenhausplätze in Hessen im Jahr 2025 dar? Anzahl bitte 

differenziert nach Standort, Kapazität (Plätze und Betten) und, wo möglich, nach Auslastung  
auflisten. 

 
Frage 3 Wie viele Frauen und ihre Kinder, die Schutz in hessischen Frauenhäusern suchten, mussten im 

Jahr 2025 aufgrund von fehlenden Kapazitäten abgewiesen werden? Anzahl bitte differenziert nach 
Standort angeben. 

 
Frage 4 Wie viele Beratungsangebote für von Gewalt betroffene Frauen (zum Beispiel Frauennotrufe,  

Beratungs- und Interventionsstellen et cetera) sowie Angebote für Täterarbeit gab es in Hessen im 
Jahr 2025? Angebote bitte differenziert nach Angebotsart, Standort, Träger und Personalstellen 
auflisten. 

 
Die Fragen 1 bis 4 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam wie folgt beantwortet.  
Für das Jahr 2025 liegen noch keine Daten vor.  
 
 
Frage 5 In der Antwort der Landesregierung auf Frage 5 in Drucksache 21/3184 wird auf Einrichtungen 

verwiesen, die im Zielbereich 11 im Rahmen der KsH mit Landesmitteln finanziert werden. Wie 
viele Landesmittel haben die im Zielbereich 11 im Rahmen der KsH geförderten Einrichtungen in 
den Jahren 2023, 2024 und 2025 erhalten? Angaben bitte differenziert nach Jahr und Standort. 

 
Die Höhe der Landesmittel ist der Tabelle (Anlage) zu entnehmen. 
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Frage 6 Falls die Daten zu den in Fragen 1 bis 5 abgefragten Bereichen für das Jahr 2025 noch nicht vor-
liegen: Wann ist mit der Verfügbarkeit der Daten zu rechnen? Falls kein exaktes Datum genannt 
werden kann, bitte groben Zeitraum angeben. 

 
Mit der Verfügbarkeit der Daten für das Jahr 2025 ist Ende September 2026 zu rechnen.  
 
 
Wiesbaden, 17. Februar 2027 

Heike Hofmann 
 
 
 
 
Anlage



Kleine Anfrage 21/3497 

Anlage 

 

Kreisfreie Stadt / 
Landkreis 

Beratungs-/ 
Interventionsstellen 

- ZB11 - 
Budget 2023 

Beratungs-/ 
Interventionsstellen 

- ZB11 - 
Budget 2024 

Beratungs-/ 
Interventionsstellen 

- ZB11 - 
Budget 2025 

 

 

 

 
  EUR EUR EUR  

Stadt Darmstadt 79.724 83.528 83.528  

Stadt Frankfurt 
am Main 

240.160 258.252 258.252  

Stadt Offenbach  96.594 99.722 99.722  

Stadt Wiesbaden 147.219 153.866 153.866  

Stadt Kassel 124.351 129.127 129.127  

Bergstraße 91.509 97.970 97.970  

Darmstadt-
Dieburg 

110.151 117.225 117.225  

Groß-Gerau 110.461 117.044 117.044  

Hochtaunus 104.251 109.900 109.900  

Main-Kinzig 125.215 135.306 135.306  

Main-Taunus 104.927 110.628 110.628  

Odenwald 54.041 56.350 56.350  

Offenbach 148.815 157.333 157.333  

Rheingau-Taunus 91.474 95.935 95.935  

Wetterau 127.476 134.903 134.903  

Gießen 120.320 126.822 126.822  

Lahn-Dill 88.434 94.472 94.472  

Limburg-Weilburg 69.641 73.758 73.758  

Marburg-
Biedenkopf 

107.169 113.033 113.033  

Vogelsberg 74.818 77.336 77.336  

Fulda 109.922 115.250 115.250  

Hersfeld-
Rotenburg 

65.794 68.657 68.657  

Kassel 92.562 98.216 98.216  

Schwalm-Eder 71.655 75.945 75.945  

Waldeck-
Frankenberg 

90.929 94.658 94.658  

Werra-Meißner 101.689 104.065 104.065  

Summe 2.749.301 2.899.301 2.899.301  
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